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Weihnachtsgedanken
Ein heller Lichtstrahl fällt vom Himmel auf die Erde hernieder 

und verkündet es ist Weihnachten wieder. 
Glocken läuten die Heilige Nacht ein. 
Es soll wieder Friede auf Erden sein. 
In festlich geschmückten Zimmern 

wollen wir uns besonders an Christi Geburt erinnern.
Kinder bestaunen mit leuchtenden Augen ihre Gaben, 

die sie vom Weihnachtsmann erhalten haben. 
Viele kommen von weither,

denn sie vermissen ihre Erzgebirgsheimat sehr. 
Um zu feiern mit ihren Lieben,

in ihnen ist der alte Brauch noch wach geblieben.
Bei Wein und Gänsebraten kann man die Zeit vergessen. 

Doch sollten wir uns nicht eigentlich an der Bescheidenheit messen? 
Nicht jeder hat ein warmes Heim 

und möchte doch so gern zufrieden, satt und glücklich sein! 
Menschen, geplagt durch Schmerz und Pein, 

sollen im neuen Jahr auch wieder mit Hoffnung und Zuversicht gesegnet sein.
Gerd Schaarschmidt, Warmbad
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Die Erhebungen 
       des Erzgebirges

Band 1
Die Tausender, Neunhunderter und
Achthunderter

Frieder Berger

Die Erhebungen 
       des Erzgebirges

Wer mehr über die Berge des Erzgebirges erfahren 
möchte, den empfehlen wir die beiden Broschüren des 
Autors Frieder Berger aus Wolkenstein, auch zu fi nden 
im Internet unter www.berge-im-erzgebirge.de

Herzlich Willkommen und GLÜCK AUF!

Wir laden Sie in diesem Kalender zu bekannten und unbekannten Bergen 
zwischen Altenberg und Klingenthal im deutschen und tschechischem Erzgebirge ein.
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Liebe Leserinnen und Leser,

wie jedes Jahr zum 1. Advent fand wie-
der in Wolkenstein das Schwibbogen-
fest mit dem traditionellen Pyramiden-
anschieben statt. Der Weihnachtsmann 
und seine Helferin verteilten wieder an 
die Kinder viele Geschenkpakete. Der 
Duft von Glühwein, Bratwurst, Räucher-
kerzen und die weihnachtliche Beleuch-
tung stimmten auf die Advents- und 
Weihnachtstage ein.
Besuchen Sie doch auch die kommen-
den Weihnachtsveranstaltungen in 
unserem Ort, wie zum Beispiel den 
Schönbrunner Weihnachtsmarkt am 6. 
Dezember oder die bereits traditionelle 
Veranstaltung „Leuchtender Advent“ in 
der Kirche und im Schloss Wolkenstein 
am 13. Dezember. Weitere Veranstal-
tungen finden Sie auf Seite 15. 
Frieder Berger stellt diesmal in seinem 
Bericht auf Seite 4 und 5 die Aussichts-
türme auf den Vierhundertern vor.
Den Nachwuchsfußballern der SG 47 
Wolkenstein wurde eine ganz besonde-
re Ehre zuteil – lesen Sie dazu auf Seite 
6 weiter.
Ein Bericht über den Sportler- und Feu-
erwehrball des SV 1961 Gehringswalde 
ist auf Seite 8 zu finden.
Wir möchten uns an dieser Stelle noch-
mals herzlich bei allen Autoren,  Anzei-
genkunden und Lesern für das Entste-
hen dieses Heimatblattes bedanken.
Wir wünschen Ihnen ein erholsames, 
friedliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr. (js)

Es grüßt herzlich 
die Redaktion des Wolkensteiner 
Heimat- und Anzeigenblattes



Wolkensteiner Heimat- und Anzeigenblatt | Ausgabe 32 | Dezember 2015 | Seite 3

Alle Jahre wieder ...
Das Jahr neigt sich mit schnellen Schritten seinem Ende zu und 

immer um diese Zeit beginnt das Rennen, das Suchen und Fin-

den der großen Kleinigkeiten für das Weihnachtsfest. Zwar hatte 

man sich vorgenommen, es in diesem Dezember ganz anders zu 

machen, nun jedoch sind alle Vorsätze dahin.

Da macht es keinem etwas aus, wenn er durchs Wasser patscht 

oder wenn ihm nasser Schnee ins Gesicht treibt, schließlich 

möchte man ja seine Lieben alle bedenken.

Jedes Wetter wird in der Vorweihnachtszeit ertragen, wenn nur 

die Gewissheit wäre, dass die Sonne in der letzten Dezember-

woche über den Schnee scheint und das Sternenlicht mit den 

Eiskristallen um die Wette glitzert.

„Ist es zu Weihnacht hell und klar, folgt ein gesegnet Jahr" 

– alte Bauernweisheit –

Wie war denn das eigentlich zum vorigen Weihnachtsfest?

Natürlich hell und klar, wir hatten doch einen guten Sommer mit 

einem schönen Urlaub und eine reiche Ernte im Herbst, und auch 

sonst war alles, wie wir es uns wünschten. Das veranlasst uns 

gleich, dem guten Jahr ein besseres folgen lassen zu wollen. Also 

nehmen wir uns eine Menge vor.

Wie wäre es dieses Jahr in der Weihnachtszeit mal mit einer liebe-

vollen Geste für einen Mitmenschen, der nicht so aktiv wie eben 

beschrieben die Weihnachtswelt da draußen erkunden kann. Am 

Samstag vor dem 4. Advent findet wie schon in den vergangenen 

Jahren unser

Hutz'n Nachmittag mit 
Bratwurstversand 

19.12.2015 
Alte Schule Hilmersdorf

statt. Es können Bastel- und Handarbeiten mitgebracht werden, 

auch Proben aus der eigenen Weihnachtsbäckerei sind willkommen.

Aus der Dorfchronik der Heimatstube Hilmersdorf geplaudert ...

Hier kann man nun für einen lieben Menschen eine frisch gegrillte Bratwurst kaufen und diese wird ihm dann gleich nach Hause ge-

bracht. Anbei liegt eine Nachricht mit schönen Weihnachtgrüßen vom Käufer oder auch anonym vom Dorfwichtel.

Bis jetzt können sich 25 Dorfbewohner auf eine Bratwurst vom Hilmersdorfer Bratwurstversand an diesem Tag freuen.

Es werden noch „Bratwurstkuriere" gebraucht.

Frohe Feiertage und ein gesundes neues Jahr 2016
wünscht Euch allen die Dorfchronik der Heimatstube Hilmersdorf.
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In diesem Artikel möchten wir die letzten 

Aussichtstürme vorstellen. Sie befinden 

sich alle im Höhenbereich von vierhun-

dert Metern. Zwei dieser Türme stehen 

im mittleren Teil des Erzgebirges, zwei im 

Osten und vier im Vorland. 

Im böhmischen Teil des Gebirges, am 

Südabhang finden wir einen Bergfried, 

der zum begehbaren Aussichtsturm um-

funktioniert wurde. In der Ortschaft Horni 

Hrad steht die teilweise schon im Mittel-

alter entstandene Burganlage Hauenstein 

auf einer Höhe von 460 Meter über NHN. 

Der ehemalige Wachturm ist heute 16 Me-

ter hoch, der Blick auf die Umgebung ist 

zwar nicht sehr weit, aber ausgesprochen 

interessant. Durch zwei auf der Plattform 

angebrachte Informationstafeln, leider 

sind sie inzwischen nicht mehr ganz neu, 

hat der Besucher einen guten Überblick 

zur Umgebung. Der Eintritt zur gesamten 

Anlage beträgt für Erwachsene 2,50 EUR. 

Da es eine Menge, vieles allerdings noch 

in der Bauphase, zu sehen gibt, lohnt sich 

die Ausgabe allemal. Erreichbar ist die 

Burg über eine Nebenstraße, die von der 

Verbindungsstraße Ostrov – Chomutov 

abzweigt.

Der zweite Turm in der Mitte des Erzge-

birges befindet sich in Wiesenbad. Es 

handelt sich um den 15 Meter hohen, 

1899 erbauten Bismarckturm. Er steht am 

Rand des Kurortes auf einer Höhe von 445 

Meter und bietet einen guten Blick über 

den Ort und vor allem in nördliche Rich-

tung. Nach der Wende wurde er komplett 

saniert und wieder seiner Bestimmung 

übergeben. Seit 2000 ist er wieder unent-

geltlich begehbar.

Im Osten des Erzgebirges stehen zwei alte 

und interessante Türme im Vierhunderter-

Bereich. Da ist zum einen der König-Johann- 

Turm am Rand von Dippoldiswalde auf der 

Dippoldhöhe.

Er steht auf einer Höhe von 422 Meter 

über NHN und ist selbst 20 Meter hoch. 

Der Blick auf die Umgebung ist nach 

Überwindung von 92 Stufen recht or-

dentlich.  Auch die Informationen auf der 

Plattform sind ausgezeichnet, lediglich in 

westlicher und nordwestlicher Richtung 

gibt es durch zu hohe Bäume einige Ein-

schränkungen. Der Eintrittspreis von 50 

Cent ist im Hotel Heidehof zu entrichten. 

Dort bekommt der Gast auch die Schlüs-

sel für den Turm. Das Gasthaus steht nur 

rund 100 Meter unterhalb des Berges und 

ist einen Besuch wert.

Auf der Panoramahöhe bei Berggießhü-

bel steht der östlichste Aussichtsturm 

des Erzgebirges. Der Berg erreicht eine 

Höhe von 437 Meter über NHN, der Turm 

ist 27 Meter hoch. Erreichbar ist er über 

die Verbindungsstraße von Bad Gottleu-

ba nach Berggießhübel, direkt neben 

dem Bauwerk steht das Berggasthaus 

Panoramahöhe. Bekannt wurde sie durch 

die Napoleonische Kriege Anfang des 

19. Jahrhunderts. Das gesamte Gebiet 

war Aufmarsch- und Durchzugsgebiet 

verschiedener Truppen, aber auch Schau-

platz verschiedener Gefechte. Die Sicht 

vom Bismarckturm, wieder mal einer, ist 

hervorragend. Der Aufstieg über 102 Stu-

fen und der Eintrittspreis von einem Euro 

lohnen sich auf jeden Fall. Auch die Infor-

mationstafeln können sich sehen lassen, 

sehr aussagekräftig. Schlüssel und Ein-

tritt sind im Gasthaus zu klären, außer 

Donnerstag ist immer geöffnet. 

Bleiben noch die Türme im Vorland des 

Erzgebirges. Sie liegen alle auf einem 

Vierhunderter, interessanterweise auch 

alle vier westlich von Chemnitz. Am wei-

testen nördlich, fast an der A4 steht der 

Maria-Josepha-Turm auf dem Totenstein in 

483 Metern Höhe. Neu erbaut 1998 gehört 

er mit 30 Metern zu den höchsten Türmen, 

zumal die Aussichtsplattform genau die-

se Höhe erreicht. Ein Rundumblick vom 

Feinsten, die Infotafeln lassen allerdings 

Bismarckturm auf der Panoramahöhe Maria-Josepha-Turm auf dem Totenstein 
bei Grüna

Glück-Auf-Turm auf der Halde bei Oelsnitz

Albertturm auf der Alberthöhe bei 
Lichtenstein

8.  Aussichtstürme auf den Vierhundertern
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Turm steht noch der Waldgasthof und Ho-

tel „Alberthöhe“, eine Einkehrstätte die 

allerdings nur am Wochenende Mittags-

tisch anbietet, in der Woche ist erst ab 

17:00 Uhr geöffnet. 

Neben den acht beschriebenen Türmen 

finden wir im Bereich der Vierhunderter 

mit dem Turm „Malkov“ auf dem Lerchen-

berg in Tschechien und dem Gelenauer 

Aussichtsturm im Freizeitbereich „Am 

Kegelsberg“ zwei schon vorgestellte Bau-

ten. Damit kann der Vierhundert-Meter-

Bereich auf zehn Türme blicken, das sind 

die meisten im Vergleich mit allen ande-

ren Höhenlagen. Frieder Berger

zum Erzgebirgs-

kamm. Schon von 

weitem ist der 

Turm zu sehen, die 

Anfahrt ist aus-

geschildert, ein 

Parkplatz steht 

am Fuß der Höhe 

zur Verfügung. Ein  

steiler, aber infor-

mativer Wander-

weg führt auf das 

Plateau. Am Rand 

des Weges sind 

Granite plaziert,  

versehen mit Schil- 

dern, die Hinweise  

auf Rekultivie-

rungsmaßnahmen 

des Haldenwaldes 

beinhalten. 

Nur wenige Kilo-

meter entfernt steht 

auf der  Alberthöhe bei Lichtenstein der 

Albertturm. Schon 1888 entstand hier ein 

Turm der den Namen König-Albert-Turm 

erhielt. Aber schon 1921 wurde dieser aus 

bautechnischen Gründen wieder abgeris-

sen. Erst 1993 wurde ein neuer gleichna-

miger Turm mit einer Höhe von 24 Metern 

auf dem 418 Meter hohen Berg erbaut. 

Auch hier wird kein  Eintritt erhoben um 

nach 132 Stufen die Plattform zu errei-

chen. Die Tafeln, an denen der Wanderer 

die Umgebung erkennen könnte sind lei-

der in einem bedauernswerten Zustand, 

die Sicht aber ist bis auf wenige Einschrän-

kungen sehr ordentlich. Direkt neben dem 

zu wünschen übrig. Eintritt wird nicht ver-

langt, aber 160 Stufen nach oben erfor-

dern etwas Kondition. Eine lohnenswerte 

Wanderung im Rabensteiner Wald ab 

Grüna oder Rabenstein, interessante Ru-

hebänke und eine urige Einkehrstätte, die 

Totensteinalm erwarten den Wanderer. 

Nicht weit entfernt befindet sich am Rand 

von Wüstenbrand die höchste Erhebung 

des Ortes, der Heidelberg mit 450 Meter  

über NHN. Hier steht ein sogenannter 

Wendeturm, 1991 erbaut hört er auf den 

Namen Heidelbergturm. Der ehemalige 

Carolaturm wurde schon 1923 wieder 

abgerissen, der neue Turm erreicht eine 

Höhe von 20 Metern, 110 Stufen führen 

zur Plattform, auch hier wird kein Eintritt 

verlangt. In unmittelbarer Nähe steht die 

Heidelbergschänke, sie ist allerdings nur 

am Wochenende von Freitag bis Sonntag 

und an Feiertagen geöffnet. Jedes Jahr 

findet am ersten  Augustwochenende das 

Heidelbergfest statt, Vergnügen für Groß 

und Klein auf dem Festplatz am Turm. 

Die Zufahrt ist gewährleistet, kostenlose 

Parkplätze sind vorhanden.

Bewegen wir uns in südliche Richtung, so 

steht einer der modernsten und schöns-

ten Türme auf 490 Metern Höhe. Der 

Glück-Auf-Turm bei Oelsnitz wurde im Jahr 

2000 einem Förderturm nachgebaut, mit 

einer Gesamthöhe von 36 Metern ist er 

der höchste Metallturm des Erzgebirges. 

Ohne Eintritt kann der Besucher die 138 

Stufen erklimmen und die sehr gute Sicht 

in alle Richtungen genießen. Die anspre-

chenden Informationstafeln helfen beim 

Erkennen der Berge, der Blick reicht bis 

König-Johann-Turm auf der Dippoldhöhe

Aussichtsturm und Bergfried auf Burg Hauenstein

Bismarckturm in WiesenbadHeidelbergturm in Wüstenbrand
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Am Samstag, dem 21.11.2015, wurde den 

Nachwuchskickern unserer SG 47 Wol-

kenstein eine ganz besondere Ehre zu 

teil. Denn sie hatten beim Sachsender-

by zwischen dem FC Erzgebirge Aue und  

Dynamo Dresden eine wichtige Aufgabe 

zu erledigen. Die Jungen und Mädchen der 

Wolkensteiner D- und E-Junioren beglei-

teten die Drittligaprofis vor dem Anpfiff 

ins Stadion. Darin wurden sie gemeinsam 

mit den Mannschaften 

von 15.000 Zuschau-

ern, darunter auch viele 

Eltern und Familienan-

gehörige, empfangen. 

Somit waren die Kinder 

ihrem Traum vom Profi-

fußballer für einen Mo-

ment ganz nah.

Da schon von vornhe-

rein abzusehen war, 

dass dies ein ganz besonderer Tag für die 

Nachwuchskicker werden würde, wurde 

eigens für den Tag ein Reisebus organi-

siert. Somit traf man sich voller Vorfreu-

de um 10:30 Uhr auf dem Wolkensteiner 

Markt. Pünktlich um 11:00 Uhr bog dann 

der bestellte Reisebus um die Ecke. Ange-

führt von den, bereits sehr aufgeregten, 

Nachwuchsfußballern, stiegen sämtliche 

Betreuer, sowie Eltern, Geschwister und 

Familienangehörige in den Bus, welcher 

sich prompt auf den Weg nach Aue machte.

Am Stadion der Auer angekommen muss-

ten sich die Jungen und Mädchen vorerst 

von ihren Familien trennen. Sie wurden 

gemeinsam mit acht Mannschaftsbe-

treuern am Stadioneingang in Empfang 

genommen und zu ihrer Umkleidekabine 

geführt. Dort angekommen, war die Span-

nung und Vorfreude deutlich zu spüren, 

sodass die Betreuer alle Hände voll zu tun 

hatten, das Umziehen zu koordinieren. 

Denn schließlich sollte alles seine Richtig-

keit haben. Im Vorfeld war bereits ausge-

lost worden, wer mit welcher Mannschaft 

einlaufen würde, wodurch etwaigen Strei-

tereien sicher vorgebeugt wurde. In der 

Kabine streiften sich nun die „Dresdner“ 

Jungen und Mädchen die grün-weißen 

Trikots der D-Junioren über, während sich 

die Begleiter der Auer Mannschaft in die 

orangefarbenen Dresse der E-Junioren 

hüllten. Darüber zogen alle einen na-

gelneuen, gelb-schwarzen Pullover, der 

aufgrund der Kälte auch notwendig war. 

Nach dem Umziehen mussten sich die 

Jungen und Mädchen noch ein wenig ge-

dulden, bevor es 13:45 Uhr schließlich 

Richtung Spielertunnel ging. Unter den, 

aufgrund der Farbe des Pullovers, teils 

skeptischen Blicken vieler Auer Fans ging 

es schließlich durch den Spielertunnel hi-

nein ins Stadion. Dort wurde zunächst ein 

Gruppenbild geschossen. Anschließend 

hieß es „Warten auf die 

Profis“.

Kurz vor 14:00 Uhr war 

es dann schließlich so- 

weit und die Nach-

wuchsfußballer der SG 

47 Wolkenstein betraten 

an der Hand der Profi-

fußballer den Rasen des 

Sparkassen-Erzgebirgs-

stadions und begrüßten 

die zahlreich erschienenen Fans beider 

Lager. Als sie schließlich vom Rasen ge-

schickt wurden, boten sie den Beobachtern 

auch noch etwas zum Lachen. Denn im Ge-

tümmel der vom Platz sprintenden Jungen 

und Mädchen kam ein Junge ins Stolpern 

und fiel auf den Rasen, wobei er drei sei-

ner Mitspieler ebenfalls zu Fall brachte. Da 

sich bei dieser Aktion jedoch niemand ver-

letzte und so etwas schließlich nicht weiter 

schlimm ist, werden sich die Nachwuchski-

cker auch daran noch lange erinnern.

SG 47 Jugend als Einlaufeskorte zum Sachsenderby!
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Abschlusstabelle Jugend D

Platz Mannschaft Spiele Tore Punkte
1 FSV Motor Marienberg 10 53:13 27

2 FV Rot-Weiß Preßnitztal 10 29:19 20

3 Spg Wolkenstein/Großrückerswalde 2 10 16:24 14

4 TSV Mildenau 10 28:35 10

5 ATSV Gebirge-Gelobtland 10 14:32 10

6 FSV Pockau-Lengefeld 1 10 9:26 5

Zeit für ein Danke

Wieder ein Stück Weg hinter uns gelassen. Zeit, das ein und andere abzuschließen.

Vergangenes wertschätzen, das Gute weiterleben lassen.

Aus dem schlechten Lernen.

Mit dem kleinen Wort Danke Großes aussprechen und damit im Guten den Weg nach vorne Gehen.

 Die SG 47 Wolkenstein wünscht all ihren Mitgliedern und deren Familien, 

 Sponsoren, Freunden und Gönnern 

 Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

 Der Vorstand

Nachdem die Jungen und Mädchen vom 

Feld kamen, ging es schnurstracks zurück 

in die Kabine, wo man sich eilig umzog. An-

schließend machte man sich gemeinsam 

mit den Betreuern auf den Weg zu den Sitz-

plätzen, wo die Familien bereits warteten. 

Von dort aus sah man ein spannendes 

Sachsenderby, welches letztlich auch ge-

recht mit einem 1:1 endete. Gesprächsthe-

ma Nummer eins blieb für die Nachwuchs-

fußballer aber natürlich ihr großer Auftritt. 

Als der Bus gegen 17:45 Uhr schließlich 

wieder den Wolkensteiner Markt erreichte, 

sprachen alle von einem tollem Tag und 

einem wunderschönen Erlebnis. 

Das die SG 47 Wolkenstein ihren Nach-

wuchsfußballern ein solches Highlight 

ermöglichen konnte ist natürlich nicht 

selbstverständlich. Deshalb geht an die-

ser Stelle ein großer Dank an Mario Oelke, 

welcher in der Kommunikation mit dem  

FC Erzgebirge Aue und der Organisation 

des Busses sehr viel Engagement gezeigt 

hat und dieses prägende Erlebnis über-

haupt erst ermöglicht hat. 

Des Weiteren bedankt sich die SG 47 Wol-

kenstein natürlich auch bei allen Betreu-

ern, Betreuerinnen und nicht zuletzt den 

Eltern für die in die Nachwuchsförderung 

investierte Arbeit und Zeit.

F.M. aus W.

Anschließend ging die D-Jugend noch ins 

Sportlerheim zu unserer Rita wo sie ihre 

Weihnachtsfeier durchführten. Der Weih-

nachtsmann war natürlich auch da und 

übergab jedem Kind eine neue SG Mütze 

sowie eine Flasche Wolkensteiner Kinder-

punsch. Dies alles wurde vom Sachsen-

land Wolkenstein gesponsort wofür wir 

uns recht herzlich bedanken.

Das 1. Halbjahr der neu gegründeten 

Spielgemeinschaft SG 47 Wolkenstein mit 

Großrückerswalde in der D-Jugend war 

ein gelungener Auftakt. Die Mannschaft 

belegte nach anfänglichen Problemen 

einen prima 3. Platz in ihrer Gruppe. Mit 

vier Siegen und zwei Unentschieden wur-

den gute Ergebnisse erzielt. Auch die vier 

Spieler aus Kühnhaide haben sich pro-

blemlos in die Mannschaft eingebracht. 

Das Übungsleiterquartett möchte sich bei 

allen Eltern, Großeltern und Sponsoren 

für Ihre Hilfe und Unterstützung ganz 

herzlich bedanken. Wir freuen uns auf die 

weitere Zusammenarbeit. 

M.O. aus W.

   
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Stars aus aller Welt!
... kamen zum Sportler- und Feuerwehrball am 14.11.2015 in den 

Erzgebirgshof nach Gehringswalde.

Doch bevor es soweit war hat sich der Vorstand bei all den Sport-

lern bedankt, die 50 Jahre und länger im Sportverein Gehrings-

walde Mitglied sind und damit auch dazu beigetragen haben, 

sportliche Aktivitäten im Ort zu festigen, zur Tradition werden 

zu lassen und zu einem wichtigen Bestandteil des gesamten ört-

lichen Vereinsleben zu machen.

Folgende Sportler wurden für ihre Treue zum Verein geehrt:

Falenski, Gretel

Richter, Ilse

Schaarschuch, Gertraude

Lehnert, Sieglinde

Herde, Martina

Küchler, Rohswita

Uhlig, Karin

Fiedler, Gerhard

Schaarschmidt, Joachim

Leschner, Manfred

Hofmann, Frank

Dann war es soweit! 

‚Howard Carpendale‘ eröffnete den Reigen der nationalen und 

internationalen Gäste. Unterstützt von DJ Bruno konnte ‚Ho-

wie‘ sowie alle anderen Stars ihr musikalisches Können unter 

Beweis stellen und dem Publikum eine hervorragende Perfor-

mance zeigen.

Aufbauend auf die letzten sechs Jahrzehnte eröffnete ‚Nana 

Mouskouri‘ den Reigen mit den 60er-Jahren. Gefolgt von ‚Heino‘, 

der in den 70er-Jahren wohl seine größten Erfolge feierte (bevor 

er das Genre wechselte). Und wer kennt sie nicht (noch) ... den 

Pop-Titan ‚Dieter Bohlen‘ und seinen Kollegen ‚Thomas Anders‘ 

... ja, auch ‚Modern Talking‘ war bei uns zu Gast. Ebenso wie die 

‚Wildecker Herzbuben‘ und ‚DJ Ötzi‘ – der leider auf Grund der 

schlechten Witterung seine gestrickte Mütze gegen einen war-

men, dafür aber wackelnden Hut getauscht hat. Als Stargast für 

unser jetziges Jahrzehnt gab sich ‚Andrea Berg‘ in einem überaus 

sexy Outfit die Ehre!

Für all das Engagement möchte sich der Vorstand bedanken – 

auch bei all denen, die hinter den Kulissen zum Gelingen des 

Abends beigetragen haben. 

Gerade in unserer sehr bewegten Zeit ist es wichtig, gemeinsam 

ein paar unbeschwerte Stunden in fröhlicher und ausgelassener 

Runde zu erleben.

Bis weit nach Mitternacht wurde fleißig das Tanzbein geschwun-

gen ... ein gutes Zeichen, dass unser diesjähriger Sportler- und 

Feuerwehrball ein Erfolg war.

Sport frei!

SV 1961 Gehringswalde 

SV 1961 Gehringswalde e. V. 

Unsere Stars mit der Moderatorin

Der Vorstand des SV 1961 Gehringswalde e. V. möchte sich bei allen 
Mitgliedern, Sponsoren und Helfern bedanken, die auch in diesem Jahr dazu beigetragen haben, 

dass alle Veranstaltungen mit Erfolg durchgeführt werden konnten. 

Allen eine schöne Adventszeit, ohne den alltäglichen Stress, besinnlich ruhige Stunden zu Weihnachten und 
einen guten und nicht allzu glatten Rutsch in ein gesundes, friedliches, erfolgreiches und sportliches 2016!



Wolkensteiner Heimat- und Anzeigenblatt | Ausgabe 32 | Dezember 2015 | Seite 9

Seit 1. Advent wieder 

Weihnachtsbäume 
aus Sachsen 
im Angebot bequemes Aussuchen 
im Gewächshaus

Wir danken unserer werten 
Kundschaft für ihre Treue und 

wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein glückliches neues Jahr 2016.

 Der Feuerwehrförderverein 

Wolkenstein e. V. 

 wünscht allen ein      

 besinnliches 
 Weihnachtsfest und 

 einen guten Rutsch ins

 neue Jahr 2016!

Nun, ich fragte den Händler:
„Was verkaufen Sie hier?“
„Alles, was Sie sich wünschen,
alles gibt es bei mir.

Das, wonach Sie sich sehnen,
was Sie froh machen kann,
was Sie schon nicht mehr hoffen,
alles biete ich an.“

Ohh, wie hab‘ ich mich da vor dem Händler
mit dem Wünscheaufsagen beeilt:
„Sie, ich möchte das Schweigen der Waffen
und die Brötchen viel besser verteilt.

War es Traum oder wirklich
als ich in dieser Stadt
irgendwo in Gedanken
jenen Laden betrat. 

Hinter’m Tisch dieser Händler
wirkte irgendwie fremd,
verbarg mühsam zwei Flügel
unter’m lichtweißen Hemd.

Das Regal war bis unter die Decke
voll mit Tüten und Schachteln gestellt,
doch im Dämmerlicht konnt‘ ich nicht sehen,
was die eine und andere enthält.

Ich wünsche allen eine 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit
und alles Gute für’s neue Jahr.

Physiotherapie-Praxis Britt Reuter
Hauptstraße 42 • 09429 Falkenbach
Telefon 037369 5871

Mehr Verstand in die Köpfe,
aus den Augen die Gier,
Eltern Zeit für die Kinder,
Achtung vor jedem Tier,

Helle Zimmer für alle,
Arbeit je nach Talent…“
Als ich Luft holen wollte,
sprach er „Kleinen Moment:

Sicher haben Sie mich falsch verstanden.
Wie ich hör‘, woll’n Sie Früchte von mir.
Ach nein, nein, ich verkauf‘ keine Früchte,
nur die Samen dafür.“

(Gerhard Schöne)

Gärtnerei Frank Dietze
Boden 7 · 09518 Großrückerswalde · Telefon 03735 61006

Str. d. Friedens 45 · 09429 Wolkenstein OT Hilmersdorf

Telefon 037369 879583 · Fax 879584
Mobil 01 78 7297536

D A C H D E C K E R M E I S T E R

Wir wünschen besinnliche Stunden 
zum Weihnachtsfest; viel Glück, Gesundheit  

und Erfolg zum Jahreswechsel, verbunden mit 
dem Dank für die gute Zusammenarbeit.
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Geplante Erweiterung der Zinnfiguren-
ausstellung im Torhaus des Schlosses 
Wolkenstein

Am Mittwoch, 11. November 2015 be-

suchten Herr Generalmajor a. D. Wolfgang 

Gülich und dessen Bruder Klaus Gülich, 

Pastor i. R. aus Niedersachsen mit Gat-

tinnen Wolkenstein.

Der Besuch galt in erster Linie dem bishe-

rigen Entwicklungsstand der Zinnfiguren-

ausstellung. Nach Besichtigung und Be-

sprechung zur Erweiterung möchte Herr 

Klaus Gülich nächstes Jahr im April/Mai 

mehrere tausend feinst bemalte kultur-

historische Zinnfiguren in die Ausstellung 

integrieren. Hierbei handelt es sich um  

Figuren des türkischen Militärs sowie 

deutscher, österreichischer und rus-

sischer Truppen vom Ende des 17. und An-

fang des 18. Jahrhunderts.

Damit hätte die Stadt Wolkenstein im 

Schloss, nach dem Herrichten (Umbau 

und Vitrinenbau) des dritten Raumes in 

der 1. Etage des Torhauses eine außerge-

wöhnliche Attraktion von hohem künst-

lerischem Wert. Sachsenweit stellt dann 

unser Zinnfigurenkabinett in dieser Art 

eine Einmaligkeit dar.

Die Brüder Gülich machen dies alles mit 

einer großzügigen Spende an den Förder-

verein des Militärhistorischen Museums 

möglich. Unser Bürgermeister Wolfram 

Liebing konnte in die Gespräche einbezo-

gen werden und erklärte, alles Mögliche 

zu tun, um diese gemeinsamen Pläne zu 

realisieren.

Nachdem Herr Wolfgang Gülich im Mai 

2016 auch die russische Armee um 1812 

– 1815 in Zinn hier aufgestellt hat, wollen 

wir eine Eröffnung der ersten größeren 

Etappe zum Zinnfigurenkabinett durch-

führen. Danach steht das Zinnfiguren-

kabinett den Besuchern nach Voranmel-
dung zur Besichtigung zur Verfügung.

Neuzugänge für den Förderverein des Mi-
litärhistorischen Museums Wolkenstein

Unser Museum erhielt im Oktober einen 

beträchtlichen Zuwachs. Der Arbeitskreis 

Sächsische Militärgeschichte e. V. Dres-

den überlies uns als Dauerleihgabe acht 

Uniformröcke und eine Offiziersmütze – 

alles um 1900.

Mehrere Teile davon werden unsere neue 

Ausstellung im Militärhistorischen Muse-

um Wolkenstein, Schloßplatz 4, ergänzen.

Diese Ausstellung mit dem Titel Säch-
sische Soldaten in der „Bunten Uniform“, 
am 28. November eröffnet, wird auch mit 

Dokumenten, Reservistika usw. zu be-

sichtigen sein.

Artillerieoffizier mit Dame im Ausgang

Offiziersmütze Trainbataillon

Ulanka, Ulanen-Regiment 17

Uniformrock Unterzahlmeistert

Türken (Ende 17. Jahrhundert) von Klaus 
Gülich

Türken (Ende 17. Jahrhundert) von Klaus 
Gülich

Brüder Wolfgang und Klaus Gülich

Militärhistorisches Museum Wolkenstein e. V.
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Schießabzeichen und -auszeichnungen

Wachablösung am Dresdner Schloss
(Modellbau/Bemalung K.-H. Hempel)

Wir wünschen allen Lesern des 
Wolkensteiner Heimatblattes und 
den Freunden unseres Museums 
ein besinnliches Weihnachtsfest, 
ein gesundes neues Jahr und ein 

Wiedersehen im Museum.

Wir wünschen
Euch und Euren Familien

eine gesegnete und besinnliche
Weihnachtszeit sowie ein gesundes

und glückliches neues Jahr.

Ein herzliches „Glück Auf“

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten

Für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke, die uns anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
entgegen gebracht wurden, möchten wir uns 
bei allen Verwandten, Freunden, Nach-
barn, Bekannten, den Kameraden der 
Feuerwehr, dem Feuerwehrverein 

Schönbrunn und der Stadtverwaltung 
Wolkenstein sowie Herrn Pfarrer Ahner 

recht herzlich bedanken.

Eckhard und Renate Baldauf

recht herzlich bedanken.

Eckhard und Renate Baldauf
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Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten 
ein Frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches, gesundes
neues Jahr 2016.

Ihre Bäckerei Eger
Stefan Eger und Sybille Leu

in Wolkenstein

Marienberger Str. 42 09429 Wolkenstein Tel. 037369 9548 · 0171-7561476
Ihr Spezialist für alle Blecharbeiten rund uḿ s Dach & Fassade

Klempnermeister
Tilo Scheiter

GmbH

Meinen werten Kunden, Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten eine gesegnete Adventszeit, ein friedvolles 
Weihnachtsfest sowie die besten Wünsche für 2016.
Herzlichen Dank Ihnen für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Ein herzliches Dankeschön an all unsere 
Kunden und Geschäftspartner für das 
entgegengebrachte Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit und ein ruhiges Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Lieben sowie ein glückliches, 
gesundes und friedvolles Jahr 2016.

 Ihre Firma 
 Heizung Sanitär
 Gunter Drechsel
 Straße des Friedens 38
 09429 Hilmersdorf

Wir danken unseren werten Kunden 
für die Treue, unseren Geschäftspartnern 
für die gute Zusammenarbeit 
und wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine ruhige, besinnliche 
Advents- & Weihnachtszeit und 
einen guten Start in 
ein erfolgreiches Jahr 2016.

Entwurf der Weihnachtsanzeige 
(nach Vorlage  Heimatblatt Dezember 2014)
1/4-Anzeige, farbig

Heimat- und Anzeigenblatt Wolkenstein
Amtsblatt Großolbersdorf

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr 
wünscht allen Kunden, Freunden 
und Bekannten

Malermeister Bernd Merkel

Hauptstraße 20
OT Gehringswalde, 09429 Wolkenstein

Telefon 037369 5949 
www.malermeister-merkel.de

Malermeister Bernd Merkel

OT Gehringswalde, 09429 Wolkenstein

www.malermeister-merkel.de

In diesem Jahr ist viel passiert –
Weihnachten ist eine gute Gelegenheit,
um inne zu halten und wieder Kraft
und Mut für neue Taten im neuen Jahr zu tanken.

In diesem Sinne wünscht Ihnen
das Team der Physiotherapie Bruchhold
Frohe Weihnachten und ein gesundes
und glückliches neues Jahr
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Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2016 wünsche ich, 

die Disco Oldiebox, allen meinen Kunden 
sowie Freunden und Bekannten.

Inhaber: Jürgen Düringer

Tulpenweg 7

09429 Wolkenstein

Telefon: 0157 727 275 85

E-Mail: disco.oldiebox@gmx.de

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Ein gesegnetes, zufriedenes Weihnachtsfest, einige ruhige 
Tage zwischen den Jahren, einen guten Start in das Jahr 
2016, Glück, Gesund-
heit und Gottes Segen 
wünscht Ihnen

Firma 
Motorgeräte/Metallbau 
Andreas Riedel

Am Ende diesen Jahres sagen wir 
    Herzlichen Dank 
    für die gute Zusammenarbeit.
Wir wünschen Ihnen ein 
    gesegnetes Weihnachtsfest und für 
 das Neue Jahr Glück und Gesundheit.

GUNTER WAGNER
DACHDECKERMEISTER

Inh. Dachdeckermeister Markus Wagner
Hauptstraße 5 · 09429 Falkenbach

Telefon: 037369 9668  Fax: 037369 88392
Mobil: 0172 7933019
E-Mail: ddm.wagner@t-online.de
www.dachdeckermeister-wagner.de

Danke 
für Ihr Vertrauen
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Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches, schönes und

erfolgreiches neues Jahr.
Mit diesen Wünschen verbinden wir unseren 

Dank für das im Laufe des vergangenen Jahres 
entgegengebrachte Vertrauen.

Auto-Dienst-Meyer
Annaberger Straße 53
09429 Wolkenstein
Telefon 037369 9502 · Fax 9423
auto-dienst-meyer@t-online.de


















Am Ende des Jahres danken wir 
unseren Kunden für die gute Zu-
sammenarbeit und Ihr Vertrauen, 
wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und viel Glück und 
Erfolg im neuen Jahr.
U. Grimm
Wolkenstein, Am Markt
Telefon 037369 9591
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Bis 31. Januar 2016 | 10:00 bis 17:00 Uhr
Sonderausstellung 
KUNSTstoffe aus Wolkenstein
90 Jahre Willibald Böhm
Museum Schloß Wolkenstein

06. Dezember 2015 | 10:30 und 14:30 Uhr
Schlossführungen
Schloß Wolkenstein

06. Dezember 2015 | 15:00 Uhr
 15. Weihnachtsmarkt mit dem Posau-
nenchor und dem Weihnachtsmann
Feuerwehrgerätehaus Schönbrunn

06. Dezember 2015 | 17:00 Uhr
Weihnachtsveranstaltung im Ortsteil 
Hilmersdorf
Heimatverein Hilmersdorf e. V.
Hutznohmd mit der Theatergruppe der 
Baldaufvilla Marienberg 
Gasthof Hilmersdorf

12. Dezember 2015
Öffentliche Vereinsausfahrt nach CZ
ab Chemnitz/Wolkenstein Markt 
AmbrossGut Schöbrunn e. V.

13. Dezember 2015 | 10:00 Uhr
5. „Leuchtender Advent in Kirche und 
Schloss“; mit Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst
St. Bartholomäus-Kirche

13. Dezember 2015 | 10:30 Uhr
Schlossführungen
Schloß Wolkenstein

13. Dezember 2015 | 14:00 Uhr
Weihnachtsveranstaltung im Ortsteil 
Gehringswalde
Heimatverein Gehringswalde e. V.
Hutzennachmittag 
Erzgebirgshof

Veranstaltungen
Dezember 2015/Januar 2016 in Wolkenstein und Umgebung

13. Dezember 2015 | 15:00 Uhr
Bock‘s Puppenbühne spielt „Der Weih-
nachtsmann verschläft die Zeit“
zum 5. Leuchtenden Advent“
Schloß Wolkenstein

19. Dezember 2015 | 17:30 Uhr
Musikalische Veranstaltung mit den 
Flöhatalern
AmbrossGut Schöbrunn e. V.

20. Dezember 2015 | 10:30 Uhr
Schlossführungen
Schloß Wolkenstein

20. Dezember 2015 | 17:00 Uhr
Weihnachtskonzert mit dem 
Chor PopKon – Modern Vocal Music
St. Bartholomäus-Kirche

24. Dezember 2015 | 16:00 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel
Evangelisch-Lutherische 
Kirche Schönbrunn

25. Dezember 2015 | 05:00 Uhr
Christmette
Evangelisch-Lutherische
Kirche Wolkenstein

27. Dezember 2015 | 10:30 Uhr
Schlossführungen
Schloß Wolkenstein

30. Dezember 2015 | 21:00 Uhr
Bandabend mit den Shophonks und 
DJ Ronny Rösch
Wolkensteiner Jugendtreff e. V.

02. Januar 2016 | 15:00 Uhr
Konzert mit dem Blechbläserensemble 
der EGE Annaberg
St. Bartholomäus-Kirche

03. Januar 2016 | 10:30 und 14:30 Uhr
Schlossführungen
Schloß Wolkenstein

03. Januar 2016 | 16:00 Uhr
Krippenspielwiederholung mit 
Opfergang zur Krippe
Evangelisch-Lutherische 
Kirche Schönbrunn

23. Januar 2016
Faschingstanz mit „Team Azur“ 
Faschingsklub Falkenbach e. V.

30. Januar 2016
Faschingstanz mit den „Angels“
Faschingsklub Falkenbach e. V.

Fahrten im Advent
05./06.12.2015
12./13.12.2015
19./20.12.2015

Fahrten zum Jahreswechsel
27.12.2015 – 03.01.2016

WinterDampf
30./31.12.2015
06./07.02.2016
13./14.02.2016

www.pressnitztalbahn.de

Fröhliche Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr 
wünscht das gesamte Team 
der Druckerei Gebrüder Schütze GbR

Betriebsurlaub vom 23.12.2015 bis 03.01.2016
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Heizungsanlagenservice
Elektroinstallation

Fa. Udo Milaschewski

Hirschleithe 9 · 09518 Großrückerswalde

Immer für Sie erreichbar:
Tel. Büro: 03735 64389 · Tel. privat: 03735 90460 
Mobil: 0172 7028084
E-Mail: elektrotechnik.milaschewski@gmx.de

Tel. Büro: 03735 64389 · Tel. privat: 03735 90460 

Wir danken unserer werten Kundschaft
für das entgegengebrachte Vertrauen und 
wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr.

AXEL KLEINERT
Heizungsbau · Sanitär · Bauklempnerei
Lohngasse 5 · 09429 Wolkenstein
Telefon/Fax (03 73 69) 50 72 · Funktelefon (01 71) 4 86 96 08
E-Mail: axel.kleinert@marienberg.km3.de

Zum Weihnachtsfest und zum 
Jahreswechsel wünschen wir 
unseren Kunden viel Glück und 
Gesundheit, verbunden mit dem Dank 
für die gute Zusammenarbeit.

Gaststätte
Zum Marktgewölbe

Inhaber: René Riedel
Markt 14 · 09429 Wolkenstein

Telefon 0162 4254122
(Vorbestellungen möglich)

Frohe Feiertage, herzlichen 
Dank für Ihre Treue und alles 

Gute für das neue Jahr!

Wir haben für Sie zusätzlich 
am 2., 3. und 4. Adventssonntag 

von 11:00 bis 14:00 Uhr geöffnet,
mit Weihnachtsleckereien 

von Wild, Ente, Gans und Hasevon Wild, Ente, Gans und Hasevon Wild, Ente, Gans und Hase

Zum Marktgewölbe

Markt 14 · 09429 Wolkenstein
Telefon 0162 4254122
(Vorbestellungen möglich)

Herzlichen Dank 
sagen wir unseren Kunden 

und Geschäftspartnern.

Wir wünschen gesegnete 
Weihnachten und ein gesundes 

neues Jahr!

Frohe Weihnachten und ein glückliches 
neues Jahr wünschen wir allen unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten.

Straße des Friedens 79
09429 Wolkenstein / OT Hilmersdorf
Telefon 037369 274065 · Handy 0172 3435808
E-Mail: blum-heiko@web.de


